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01. Sitzung des Gemeinderates vom 28. Januar 2026 
 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung. 
 

Verwaltung  
2. Genehmigung des Kooperationsabkommens für die Bezeichnung eines 

gemeinsamen Vollstreckungsbeamten der Gemeinden der Polizeizone Weser-
Göhl. 
 

Straßen 
3. Betriebsunterstützung der Kläranlage „Wesselbend - An der Aktienstraße“: 

Genehmigung der Konvention zwischen der Gemeinde Raeren und der AIDE 
 
Bauhof 
4. Ankauf eines neuen Baggers: Genehmigung des Lastenheftes und der 

Kostenschätzung – Finanzierung. 
 
Immobilien 
5. Neubau Sporthalle Eynatten: Beauftragung der SPI für die Baubegleitung. 
 
Ländliche Entwicklung 
6. ÖKLE: Annahme der Demission von Mitgliedern. 
 
 

Verhandlungen und Beschlüsse 
 
 
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 03. Dezember 2025 lag zur Einsicht bereit und wurde 
genehmigt. 
 
 
 
Verwaltung 
 
2. Genehmigung des Kooperationsabkommens für die Bezeichnung eines 

gemeinsamen Vollstreckungsbeamten der Gemeinden der Polizeizone 
Weser-Göhl. 

 
Der Vollstreckungsbeamte tritt im Frühjahr 2026 in den Ruhestand.  Die Ausschreibung 
zur Anwerbung eines neuen Personalmitgliedes erfolgte durch die Stadt Eupen.  Die 
Gemeinde Raeren beteiligt sich an der Gehaltsabrechnung, der einem Betrag in 
Höhe von 7 St. wöchentlich (d.h. 18,42 %) entspricht. 
Zur Begleichung dieser Kosten stimmte der Rat dem Kooperationsabkommen 
zwischen der Stadt Eupen und den Gemeinden Kelmis, Lontzen und Raeren zu. 
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Straßen 
 
3. Betriebsunterstützung der Kläranlage „Wesselbend - An der Aktienstraße“: 

Genehmigung der Konvention zwischen der Gemeinde Raeren und der 
AIDE 

 
Um eine ordnungsgemäße Abwasserreinigung zu gewährleisten, übernimmt die AIDE 
künftig den Unterhalt und die Reinigung der Kläranlage im Bereich Wesselbend – An 
der Aktienstraße, da die Gemeinde diese Arbeiten nicht durchführen kann.   
Die jährlichen Kosten belaufen sich auf ca. 4.264,86 € inkl. MwSt. und 
Verwaltungsgebühren von 5,5%.  Wenn im Falle von Instandsetzungsarbeiten 
zusätzliche Kosten anfallen, so werden diese dem Gemeindekollegium zur 
Genehmigung unterbreitet. 
Der Gemeinderat stimmte der Konvention mit der AIDE zu. 
 
 
 
Bauhof 
 
4. Ankauf eines neuen Baggers: Genehmigung des Lastenheftes und der 

Kostenschätzung - Finanzierung 
 
Bei dem Brand vom 07. Januar 2026 im Bauhof kam der Bagger zu Schaden, so dass 
dieser nicht mehr reparierbar war.  Ein neuer Bagger, der den Bedürfnissen der 
Gemeinde entspricht, kostet ca. 130.000 € zuzüglich MwSt.  
Der neue Bagger sollte mit Schwenkrotator, Planierschild, Verstellausleger und Löffeln 
ausgestattet sein und kommt zum Einsatz beim Straßenunterhalt, der Grünpflege, 
Tiefbau- und Instandhaltungsarbeiten. 
Der Gemeinderat genehmigte das entsprechende Lastenheft und die 
diesbezügliche Kostenschätzung. 
 
 
 
Immobilien 
 
5. Neubau Sporthalle Eynatten: Beauftragung der SPI für die Baubegleitung 
 
Die Interkommunale SPI soll mit der Baubegleitung zur Errichtung einer neuen 
Sporthalle in Eynatten beauftragt werden.  Die damit verbundenen Kosten belaufen 
sich zwischen 129.914 € bis 151.566 € inkl. MwSt. 21%. Der Gemeinderat beauftragte 
die SPI mit der Baubegleitung. 
 
 
 
Ländliche Entwicklung 
 
6. ÖKLE: Annahme der Demission von Mitgliedern  
 
Der Gemeinderat nahm Kenntnis des Austritts von zwei Mitgliedern, die das Gremium 
auf eigenen Wunsch hin aus verlassen. 


